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Wann, wie und warum ist man tot?

AB 4 Checkliste: Todeszeichen

Info – Aufgabe 1/1

Wenn jemand stirbt, muss in Deutschland ein Arzt gerufen werden. Denn nur der 
Arzt kann sicher überprüfen, ob der Patient wirklich tot ist – oder vielleicht nur im 
Koma liegt. Erst, wenn der Arzt ganz sicher ist, stellt er ein offizielles Dokument 
aus, das den Tod bestätigt. Das ist der Totenschein. Bevor der Arzt den 
Totenschein unterschreibt, muss er mindestens zwei sichere Todeszeichen 
festgestellt haben. Im Interview „Tote sind nicht hässlich“ erklärt Dr. 
Schneider, woran man erkennt, dass jemand tot ist.

1.	Schau dir die Liste an: Welches sind die Todeszeichen, die Dr. Schneider nennt? 
Kreuze die richtigen an.

2.	Manche Todeszeichen sind sicherer als andere. Auch das erklärt Dr. Schneider im 
Interview. Schreibe ein S neben alle sicheren Todeszeichen in der Liste.

		  Der Mensch redet nicht.

		  Es gibt keinen Puls, denn das Herz schlägt nicht mehr.

		  Der Mensch atmet nicht.

		  Wenn man den Menschen kneift, reagiert er nicht.

		  Die Hände fühlen sich kalt an.

		  Die Pupillen verengen sich nicht, wenn man mit einer Taschenlampe hinein	
		  leuchtet.

	 	 Der Körper zeigt blaue Flecken, die sogenannten Totenflecken.

		  Der Mensch reagiert nicht auf laute Geräusche.

		  Die Totenstarre hat eingesetzt.

		  Die Haare und Fingernägel hören auf zu wachsen.

		  Es ist keine Gehirnaktivität messbar.
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